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Unfall anzeigen
1. Begriffsdefinition
Unfälle im Sinne dieses Prozesses sind Ereignisse, die zu Körperschäden führen. Sie müssen im Zusammenhang mit der Beschäftigung/ Tätigkeit an der UR stehen (Arbeits-, Wege- und Sportunfälle).
2. Unfalldokumentation
Beschäftigte und Studierende sind verpflichtet, diese Unfälle zu dokumentieren bzw. anzuzeigen.
· Handelt es sich um einen Bagatellunfall bei dem der Verletzte sich selbst helfen kann, bzw. der Ersthelfer oder eine Person Erste Hilfe leistet? Ein Arztbesuch ist nicht notwendig?
Dann muss der Unfall im Verbandblock dokumentiert werden. Dieser befindet sich i.d.R. im Erste-Hilfe-Kasten oder beim Ersthelfer vor Ort. 
· Muss die verletzte Person zum Arzt -> unbedingt einen Durchgangsarzt aufsuchen (Liste unter „Dokumente) oder wird ein Notarzt gerufen bzw. aufgesucht?

Dann müssen Beschäftigte, bzw. der Fachvorgesetzte oder eine andere Person, die Kenntnis von diesem Unfall haben, das Formular „Unfallanzeige Beschäftigte“ (unter Dokumente) ausfüllen. Die Unfallanzeige muss vom Fachvorgesetzten unterschrieben werden. Ein Exemplar wird an die Stabsstelle Arbeitssicherheit (per Mail oder Hauspost)) geschickt. 

Handelt es sich bei dem Verunfallten um einen Beamten, ist dies unbedingt auf der Unfallanzeige zu vermerken.

Studierende (bzw. eine Person, die Kenntnis von diesem Unfall hat) müssen für jeden Unfall, der ärztlich behandelt wird, das Formular „Unfallanzeige Studierende“ (unter Dokumente) ausfüllen. Die Unfallanzeige muss an das „Servicezentrum Studierende“ geschickt werden.

Die Unfallanzeige ist schnellstmöglich nach Kenntnis des Unfalls zu erstellen.

 Die Unternehmensnummer des Unfallversicherungsträgers (UK-MV) lautet: 
			934265910863001
Es muss immer ein Durchgangsarzt (Link unter „Information“) aufgesucht werden. 
Ausnahmen:
· bei Augenverletzungen umgehend den augenärztlichen Notdienst aufsuchen: Augenklinik Rostock, Tel: 494 8649
· bei Ohrenverletzungen, Knalltraumata, etc. umgehend den HNO-Notdienst aufsuchen: HNO Klinik Rostock, Tel: 4948346
· bei Zahnschäden umgehend den zahnärztlichen Notdienst aufsuchen: unter Eingabe der PLZ über https://www.zaekmv.de/patienten/notfalldienstsuche

Ein Portal zum Auffinden der Durchgangsärzte finden Sie hier: https://diva-online.dguv.de/diva-online/ Ständig besetzt sind das Südstadtklinikum (Südring 81) und die Uniklinik (Schillingallee 35) 

Sofort zu melden sind der Unfallkasse MV: 
· Unfälle mit Todesfolge
· Massenunfälle
· Unfälle mit schwerwiegenden Gesundheitsschäden
per Telefon, Fax oder E-Mail an die UK-MV, s.a. https://www.unfallkasse-mv.de/info/home.html.

Kommunikation mit Behörden:  
Weitere Informationen, die im Zusammenhang mit dem Unfall stehen, dürfen ausschließlich über die Stabsstelle A an die Behörden weitergegeben werden. 
 
3. Unfallanalyse

Die Führungskraft muss jeden per Unfallanzeige angezeigten Arbeitsunfall (nicht erforderlich bei Wegeunfällen) analysieren. Auf Anfrage helfen die Fachkräfte für Arbeitssicherheit und der Betriebsärztlichen Dienst dabei. Zur Dokumentation kann das Formular „Unfallanalysebogen“ (unter Dokumente) verwendet werden. 
Leichte Unfälle (Verbandblock) und Beinahe-Unfälle werden intern ausgewertet. 
Die Führungskräfte sind dafür verantwortlich, dass die Unfälle untersucht werden und die Ergebnisse in die Gefährdungsbeurteilung einfließen. 

4. Traumatische Ereignisse
Bei traumatischen Ereignissen gibt es spezielle Unterstützung durch die Unfallkasse, s. Merkblatt der DGUV zu traumatischen Ereignissen unter „Informationen“.
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